
Kegeln: 1. UV-Meisterschaft Seetal-Habsburg 

Marcel Stocker und Theo Bieri Spitze 
Die erste Unterverbands-Meister­
schaft im neuen Jahrtausend war vor 
allem durch die sensationelle Beteili-

�ng geprägt. In den letzten fünf Jah­
ren absolvierten im Durchschnitt 400 
'C:eglerinnen und Kegler die Seetaler 

Meisterschaften. Jetzt kamen sie in 
Scharen, sage und schreibe 465 Wett­
kämpferinnen wollten eine erste 
Standortbestimmung wahrnehmen. 
Diese fiel für die beiden Seetaler Mar­
cel Stocker und Theo Bieri mit je ei­
nem dritten Rang besonders gut aus. 

eh. Diese ausgezeichnete Beteiligung ist 
einerseits damit erklärbar, dass gleich 
drei neue Seetaler Klubs gegründet wur­
den. Es sind dies der KK Rotsee, Inwil, 
der KK MiUenium, Root, und der KK 
Sidi, Rain. Anderseits haben sich ver­
schiedene Gästeklubs dazu entschieden, 
die Seetaler Meisterschaften zu absol­
vieren. Die selektive Bahn im Restau­
rant Schlacht in Sempach verzieh keine 
Fehler. Deshalb ist es nicht verwunder­
lich, dass nur fünf Kegler die 400er­
Marke übertrafen. Angeführt wird die 
Rangliste vom W irten-Duo Hans Burk­
hard (Eich) und Oskar Stettler (Root). 
Als regelmässiger «Stockerl-Kandidat» 
gilt der Aescher Posthalter Marcel 
Stocker. Mit seinen 404 Holz erreichte 
er bereits bei der ersten Meisterschaft ei­
nen Platz auf dem berühmten Trepp­
chen. Gute Platzierungen erkämpften 
sich aber auch die beiden Hochdorfer 
Josef Zemp und Josef Christen. 

Seetaler überraschten 
In der Kategorie B behielt die Emmerin 

Sonja Schrnidiger das beste Ende für sich 
und bewies damit, dass das Kegeln nicht 
nur eine Männerdomäne ist Die Seetaler 
B-Kegler überraschten positiv und liefer­
ten einige Spitzenresultate. Als Bester 
wurde der Hochdorfer Thomas Schütz 
Vierter. Im wahrsten Sinn des Wortes pro­
fitierte JosefWey von seinem Heimvorteil. 
Der Sempacher «Schlacht>>-Wirt nutzte die 
Gunst der Stunde und kam auf den sech­
sten Rang. EbenfalJs positiv überraschte 
der «Adler>>-Kegler Siegfried Stadelmann 
mit dem achten Rang. Geradezu sensatio­
nelJ schnitt der Newcomer Mario Mosca­
telli ab. Der Nunwiler, der neuerdings wie­
der für den KK Octopus auf «Babeli»-Jagd 
geht, gelang mit dem zwölften Rang ein 
nicht erwartetes Comeback. Die Zukunft 
wird weisen, ob es sich in diesem Fall um 
eine Eintagsfliege handelte. Die beiden 
Hochdorfer Georg Pettrup und Walter Hel­
ler rundeten mit Top-zwenty-Klassierun­
gen die sehr guten Seetaler B-Resultat.e ab. 

Auch die einheimischen C-Kegler war­
teten mit ausgezeichneten Resultaten auf. 
Hervorzuheben gilt hier die Leistung des 
Hochdorfers Theo Bieri. Nach dem krank­
heitsbedingten Abstieg gelang ihm mit 
dem dritten Rang auf Anhieb ein Spitzen­
resultat. Dieser AufsteUer wird «Zibu» mit 
Bestimmtheit zu weiteren Glanztaten ani­
mieren. Dass man beim Kegeln auch mit 
über 70 Jahren noch lange nicht «zum al­
ten Eisen gehön», bewies der Baldegger 
Seppi Naef mit dem ausgezeichneten ne-

unten Rang. Der Hochdorfer Peter 
Schnarwiler setzte für einmal die guten 
Trainingsresultate im Wettkampf um und 
startete vielversprechend in die neue Sai­
son. Das gleiche gilt für das Chegelfrün­
de-Damentrio Heidi Eberli, Hanoi Hos­
smann und Vreni Jutz. Jetzt gilt es, die 
guten Leistungen in Inwil zu bestätigen. 
Dieser Hunderter wird vom KK Limit im 
Restaurant Kreuz durchgeführt und dauert 
noch bis zum 26. Februar. 

Aus der Rangliste 
Klub Kategorie A: 1. Musegg Aool, 384,40; 2. Pinte 1, 

Sursee, 382,20; 3. 2000, Sursee, 379,20; 7. Heidegg, Gellin­
gen, 362,00; 8. Adler, Kleinwangen, 361,60; 9. Octopus, 
Kleinwangen, 360,20. Kategorie B: t. Rambo, Ruswil, 
354,60; 2. Troler, BeromOnster, 350,60; 3. Winkelried 1, Root, 

349,00; 7. Goldstern, Ballwil, 340,00; 9. Heimelig, Ballwll, 
338,00; 12. Seerose, lnwil, 337,00; 13. Frohsinn, Rain, 
331,80; 14. Limit, lnwil, 327,20; 15. Winkel-Blitz, Rain, 
323,60. Kategorie C: 1. Schlacht, Sempach, 343,40; 2. Son­
ne-Suebe, Elch, 334,40; 3. Elchle, Rotkreuz, 330,00; 4. Rot· 
see, lnwil, 328,80; 5. Seetal, Gelfingen, 328, 50; 7. Chege� 
lründe Holdere, Rain, 312,60; 8. Kreuz, lnwil, 310,60; 10. 
Sidi, Rain, 301,00; 11. Club 99 Eschenbach, lnwil, 291,80. 

Einzel Kategorie A, 160Tellnehmer: 1. Hans Bur1<har!I, 
Elch, 408; 2. Oskar Stettler, Root, 405; 3. Marcel, Stocker, 
Aesch, 404; 22. Josef Zemp, Hochdorf, 385; 26. Josel Chri­
sten Hochdorf, 380; 39. Marl<us Zemp, Hochdorf, 373; 40. 
Martin Wyss, Ennensee, 372 (Auszeichnung bis 365). Kate­
gorie B, 141Teilnehmer:1. Sonja Schmidlger, Emmen, 376; 
2. Hans Nyfteler, Troler, 372; 3. Jules Berner, Unterkulm, 372; 
4. Thomas Schütz, Hochdorf, 371; 6. Josef Wf!'/, Sempach, 
367; 8. Sleglried Stadelmann. Hochdorf, 363; 12. Mario Mos· 
catelli, Nunwil, 358; 18. Georg Pettrup, Hochdorf, 354; 19. 
Walter Heller, Hochdorf, 353; 33. Toni Bucl<, Nunwil, 346; 34. 
Fredy HAfliger, Hochdorf, 345 (Auszeictmung bis 338). Kate­
gorie C: 1. Heinrich Müller, Guet·Holz, 356; 2. Bruno Relrt­
hatd, Millennium, 355; 3. Theo Bieri, Hochdorf, 353; 9. Josef 
Naef, Baldegg, 345; 14. Peter Schnarwiler, Hochdorf, 336; 
24. Josef Blum, Hochdorf, 330; 26. Rosmarie Waser, Hocll­
dorf, 330; 27. Heidi Eberil, Hochdorf, 329; 41. Hanoi Hoss· 
mann, Hochdorf, 320; 47. Vreni Ju1z, Hochdorf, 317. (Aus· 
zeichnung bis 313110). 


